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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC Adelsdorf : FC Dechsendorf 
Freitag, 09.12.2022, 19:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des SC Adelsdorf gegen den FC 
Dechsendorf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der
SC Adelsdorf am vergangenen Freitag im 8. Saisonspiel auf den FC Dechsendorf. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match
des Tages gewann das Schlussdoppel Schleicher / Bräun, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass der SC Adelsdorf dieses
Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Doppel. Schleicher / Bräun hatten im Match gegen Dorsch / Müller am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Bei der nachfolgenden 1:3-
Niederlage gegen Dorsch / Schürrlein hatten Feulner / Porsch nur im ersten Satz eine Chance.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 38 Bällen endete und von
Feulner / Porsch verloren wurde. Bei der 1:3-Niederlage gegen Seidel / Gross hatten Riedl / Thomä
nur im ersten Satz eine Chance. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. 11:9, 12:14, 6:11, 11:8, 11:7 hieß es wiederum am Ende des
nächsten Spiels, als Tizian Schleicher und Tobias Dorsch die Klingen kreuzten. Norbert Bräun
versäumte es indes mit einem 7:11, 4:11, 11:7, 2:11 gegen Oliver Dorsch, einen Punkt für sein Team
zu erspielen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Kurt Seidel fand
Dieter Feulner von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim 0:
3 gegen Andreas Schürrlein fand Jannis Porsch von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische.
Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Valentin Gross hatte Jörg Riedl nur im ersten Satz eine
Chance. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Florian Thomä Gerald Müller in fünf Sätzen.
Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Tizian Schleicher und Oliver Dorsch, die
Tizian Schleicher letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Einen eher schnellen Punkt für
sein Team holte nachfolgend Norbert Bräun beim 12:10, 11:8, 12:10 gegen Tobias Dorsch. Beim
Sieg von Dieter Feulner gegen Andreas Schürrlein konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Ausreichend spielerische Mittel hatte Jannis Porsch letztlich an
der Hand, um Kurt Seidel zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln.
Es dauerte eine Weile, bis Jörg Riedl seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Gerald Müller hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die
Gäste. Kaum Chancen hatte daraufhin Florian Thomä beim 6:11, 9:11, 7:11 gegen seinen
Kontrahenten Valentin Gross. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für
die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Schleicher / Bräun die Partie gegen Dorsch / Schürrlein noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SC Adelsdorf tritt dabei geben den TTC Neunkirchen am Brand II
an, während es der FC Dechsendorf mit dem DJK SpVgg Effeltrich IV zu tun bekommt.

 Statistik:
 SC Adelsdorf

Doppel: Schleicher / Bräun 2:0, Feulner / Porsch 0:1, Riedl / Thomä 0:1 
Einzel: T. Schleicher 2:0, N. Bräun 1:1, D. Feulner 1:1, J. Porsch 1:1, J. Riedl 0:2, F. Thomä 1:1 

 FC Dechsendorf
Doppel: Dorsch / Schürrlein 1:1, Dorsch / Müller 0:1, Seidel / Gross 1:0 
Einzel: O. Dorsch 1:1, T. Dorsch 0:2, A. Schürrlein 1:1, K. Seidel 1:1, G. Müller 1:1, V. Gross 2:0


